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Nachrichtliche Ubernahme der Ausgleichsflache Ad ‘
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Anlage extensiv genutzter Offenlandlebensraume und gliedernder Gehdlz-
strukturen sudlich von Kemnath/Schénreuth

Bestand:
- intensivgrartand Intensivacker

Ziel / Begriindung der MaBnahme:

- Ersatz fur Beeintrachtigungen von trockenen Lebensraumen mit Gehélzen sowie von lokal be-
deutsamen Funktionsbeziehungen entlang der ehemaligen Bahnlinie

v

- Ersatz fiir Beeintrachtigungen der abiotischen Schutzgiter (insbesondere Neuversiegelung von |

Béden) und des Landschafts-/Stadtbildes

MaBnahmenbeschreibung:

- Slidwestexponierter Hangbereich und Kuppenlage: Entwicklung von Extensivgriinland trocke-
ner Standorte aus bestehendem Intensivgrinland, Saatbettvorbereitung (z.B. mit Kreiselegge
o. flachgriindiges Pfligen), Ansaat mit autochthonem Diasporenmaterial. Zweischirige Nut-
zung mit Abfuhr des Mahgutes, Verzicht auf Diingung
Nordwest- bis nordostexponierte Hangbereiche: Entwicklung von Extensivgriinland frischer
Standorte (s.0.)
Alternativ zur Ansaat: Einbringen von Getreide (Hafer, Roggen) als Platzhalter bis zur ersten
Mahd zur Fdrderung der Spontanvegetation.

- Oberer, nach Nordosten ausgerichteter Hangbereich: Entwicklung eines Extensivackers aus

ker tensivgrdnland. Saatbettvorbereitung (s.0), nach Méglichkeit Ansaat alter Getreidesorten,

doppelter Reihenabstand, zusammen mit Ackerwildkrautern. Bewirtschaftungsruhe wahrend
der Brutzeit. Belassen von Ernterlickstanden (Stoppelflachen). Brache in Fruchtfolge. Verzicht
auf Pestizide und Diingung.
Anlage von zwei nach Nordwesten ausgerichteten Ranken entsprechend der bereits bestehen-
den Struktur an der NW-Grenze des benachbarten Flurstiicks Nr. 89, Entwicklung von Aligras-
sdumen, Pflanzung einzelner Geholze (z.B. heimische Obstgehdlze)
Pflanzung einer arten- und strukturreichen Hecke, vorwiegend Verwendung von heimischen
Heckenstrduchern mit geringer Wuchshohe (Minimierung von Beschattungseffekten), verein-
zelt auch von Kleinbdumen (z.B. heimische Obstgeholze)

Abgrenzung zum westlichen Nachbargrundstiick durch Einbringen von ,Lesesteinhaufen®
- . - . - . - H .

Saatgut verwendet. Damit wird den Regelungen des § 40 BNatSchG zum Ausbringen gebiets-
fremder Arten entsprochen.

FlachengroBe: 2,02 ha anrechenbare Flache 2,02 ha
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Anlkage extensiv genutzter Offenlebensraume und gliedernder Geholzstrdk-
turen\gstlich von Kemnath/Schonreuth

Lage:

- Lkr. Tirschénreuth, Gmk. Schoénreuth, FI.-Nr. 524 und 525

Bestand:
- Acker/Intensivgrimand

Ziel / Begriindung der MalRnahme:

- Ersatz flir Beeintrachtiguggen von trockenen Lebensraumen mit Geldlzen sowie von lokal be-
deutsamen Funktionsbezieungen entlang der ehemaligen Bahnlifiie
Ersatz flr Beeintrachtigungemyon Auen-Lebensraumen am Gldsmihlbach und am Forellen-
bach
Ersatz flr Beeintrachtigungen der abiotischen Schutzgltey (insbesondere Neuversiegelung von
Béden) und des Landschafts-/Stadtbides

MaRnahmenbeschreibung:

- Im Senkenbereich entlang des bestehender Gralfens: Entwicklung von Extensivgriinland
feuchter Standorte aus bestehendem Intensivg/tinland. Saatbettvorbereitung (z.B. mit Kreise-
legge o. flachgriindiges Pflliigen) und Ansaay/mitautochthonem Diasporenmaterial. Zweischiri-
ge Nutzung mit Abfuhr des Mahgutes, Ve
Sudlicher Bereich der bestehenden Ac
Standorte durch Ansaat (s.0.)

Alternativ zur Ansaat: Einbringen y
Mahd zur Férderung der Sponta

Anlage einer Extensivwiese mit Streuobstbestand westlich von Waldeck

Bestand:
Acker/Intensivgrinland

Ziel / Begriindung der MaBnahme:

- Ersatz fir Beeintrachtigungen von trockenen Lebensraumen mit Gehdlzen sowie von lokal be-
deutsamen Funktionsbeziehungen entlang der ehemaligen Bahnlinie

- Ersatz flr Beeintrachtigungen der abiotischen Schutzglter (insbesondere Neuversiegelung von
Béden) und des Landschafts-/Stadtbildes

MaBnahmenbeschreibung:

Ackerflache im dstlichen Bereich: Entwicklung einer Streuostwiese als Fortflihrung der beste-
henden Obstwiese jenseits der Koglitzer StraB3e: Pflanzung von Obstbaumen als Hochstamm,
bevorzugt alte, robuste Sorten. Unternutzung als extensive Mahwiese nach Saatbettvorberei-
tung (z.B. mit Kreiselegge o. flachgriindiges Pflliigen) und Ansaat mit autochthonem
Diasporenmaterial. RegelméaBige, bevorzugt zweischirige Mulchmahd.

Im westlichen Bereich: Entwicklung von Extensivgriinland frischer Standorte aus bestehendem
Intensivgriinland, Saatbettvorbereitung und Ansaat (s.o.).

Alternativ zur Ansaat: Einbringen von Getreide (Hafer, Roggen) als Platzhalter bis zur ersten
Mahd zur Férderung der Spontanvegetation.

Abgrenzung zum benachbarten Grundstlick durch Einbringen von ,Lesesteinhaufen®

W al

Fir Gehélzpflanzungen und Ansaaten werden gebietseigene Gehdlze bzw. gebietseigenes
Saatgut verwendet. Damit wird den Regelungen des § 40 BNatSchG zum Ausbringen gebiets-
fremder Arten entsprochen.

FlachengréBe: 0,95 ha anrechenbare Flache 0,83 ha
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Tektur A vom 28.04.2015
Tektur D vom 20.05.2020
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Tektur A, Ersatzflaichen E 3, E 5, E 6 - neu April 2015 Biro Schober
2 Tektur D, Berticksichtigung aktueller faunistischer Kartierungen Mai 2020 Biro Schober
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Hiltl Jürgen (StBA Amberg-Sulzbach)
Schreibmaschine
Intensivacker

Hiltl Jürgen (StBA Amberg-Sulzbach)
Linie
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Linie
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Intensivacker
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